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A 81: Nehmet schreibt Tiefensee

Kreis Böblingen c Der Böblinger CDU-Landtagsabgeordnete Paul Nemeth hat sich in
einem offenen Brief an Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee für den Ausbau
der A 81 von Böblingen-Hulb bis Sindelfingen-Ost stark gemacht. Er appellierte an
Tiefensee, diesen Streckenabschnitt in die Fünfjahresplanung des
Bundesverkehrsministeriums aufzunehmen und dem Projekt oberste Priorität
einzuräumen.

Nemeth betonte, eine durchgängige Sechsspurigkeit von Gärtringen bis Sindelfingen
sei aus drei Gründen von zentraler Bedeutung. Zum einen stelle die A 81 eine der
Hauptschlagadern für das Industriezentrum Böblingen-Sindelfingen dar und sei
deshalb bereits heute stark frequentiert und häufig überlastet. Zum zweiten seien die
Belastungen für die Anwohner entlang der A 81 immens. Nemeth: "Durch einen
sechsspurigen Ausbau und eine Umsetzung der Lärmschutzmaßnahmen könnte eine
signifikante Reduktion der Lärmbelastung erreicht werden."

Zudem sei eine gut ausgebaute Verkehrsinfrastruktur der Standortfaktor Nummer
Eins. Erhaltung und Ausbau der Infrastruktur sei eine der zentralen Aufgaben, die der
Staat für die ansässigen Unternehmen und zukünftigen Investoren zu erbringen habe.
Dies stelle auch ein Gebot der Arbeitsplatzsicherung dar. Der CDU-
Landtagsabgeordnete wies in diesem Zusammenhang auf die Entwicklung des
Flugfeldes hin. Außerdem stelle die A 81 auch einen bedeutenden Faktor für eine gut
funktionierende Verkehrsanbindung der Neuen Messe Stuttgart und des Flughafens
Stuttgart dar.
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